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1. Vorwort  
 

Mit der vorliegenden Umwelterklärung informieren wir die Öffentlichkeit über die aktuelle 

Umweltsituation der  Befesa Salzschlacke GmbH, über bereits durchgeführte Maßnahmen zum 

Umweltschutz sowie über die Zielsetzungen, mit denen die Auswirkungen unserer Tätigkeiten auf 

die Umwelt verringert werden sollen. 

 

Diese Umwelterklärung ist erstellt entsprechend Eco-Management and Audit Scheme / EMAS III 

Verordnung (EG) Nr. 1221/2009, modifiziert durch EU 1505/2017 am 28. August 2017. 

 

Sie ist für die interessierte Öffentlichkeit verfasst und will in knapper und verständlicher Form 

informieren.  

 

Wenn Sie Anregungen oder Fragen haben, wenden Sie sich bitte an:  

 

 

 

Befesa Hannover      Befesa Lünen 

Frau Laura Ribera (Betriebsleiterin)   Herrn Jürgen Steyer (Betriebsleiter) 

 

Telefon.: 05 11 /  63 03-133     Telefon: 0 23 06 /  102-114 

Telefax:  05 11 /  63 03-177    Telefax:  0 23 06 /  102-199 

E-Mail:  laura.ribera@befesa.com   E-Mail: juergen.steyer@befesa.com 

 

 

  

mailto:laura.ribera@befesa.com
mailto:juergen.steyer@befesa.com
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2. Wir und die Umwelt  
 

Die Befesa Salzschlacke GmbH verfügt über ein integriert es Managementsystem, das gemäß 

EMAS, DIN EN ISO 9001:2015, DIN EN ISO 14001:2015, DIN EN ISO 50001:2011 und OHSAS 

18001:2007 zertifiziert ist. Sie engagiert sich aktiv für den Umweltschutz, indem sie die bei der 

Herstellung von Sekundäraluminium als Abfall entstehende Salzschlacke zu marktgängigen 

Produkten aufarbeitet. Die Befesa Salzschlacke GmbH verfolgt das Ziel, die aus den 

Produktionsprozessen an den Standorten Hannover und Lünen resultierenden 

Umweltbelastungen möglichst gerin g zu halten oder ganz zu vermeiden. Nur so kann eine 

nachhaltige Entwicklung gewährleistet werden.  

 

Die Befesa Salzschlacke GmbH ist gemäß der NACE Klassifizierung 20.1 ăHerstellung von 

chemischen Grundstoffen, D¿ngemittel und Stickstoffverbindungenò unter der 

Registrierungsnummer DE-133-00078 bei EMAS eingetragen und hat ein 

Umweltmanagementsystem in Verbindung mit  EU-Verordnung Nr. 1505/2017 und EN ISO 

14001:2015 eingerichtet, um die kontinuierliche Verbesserung der Umweltleistung zu fördern. Die 

Organisation veröffentlicht eine Umwelterklärung und lässt durch einen Umweltgutachter das 

Umweltmanagementsystem verifizieren sowie die Umwelterklärung validieren. Die bei EMAS 

registrierte Geschäftstätigkeit ist die Erzeugung von chemischen Grundstoffen, Düngemitteln, 

Stickstoffverbindungen usw.  
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Verantwortung  
 

Wir übernehmen die Verantwortung für all unsere Produkte, Dienstleistungen und sonstige 

Geschäftsaktivitäten. Wir sind uns der Bedeutung des Umweltschutzes bewusst und stellen auf 

diesem Gebiet höchste Anforderungen.  

 

Offenheit  
 

Wir fördern den offenen Dialog über Themen des Umweltschutzes und sind bestrebt, das 

Umweltbewusstsein unserer Mitarbeiter, Zulieferer und Kunden zu wecken und zu stärken. 
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3. Beschreibung der Organisation  

3.1. Befesa 

 

Befesa ist ein Umweltdienstleistungsunternehmen, das sich sowohl auf das Recycling von 

industriellen Reststoffen aus der Stahlindustrie und Recyclingdienste für Aluminium und 

Salzschlacken, als auch auf zugehörige logistische und andere Industriedienstleistungen 

spezialisiert hat. Die Umweltdienstleistungen sind in zwei Geschäftsbereiche unterteilt:   

- Steel Dust Recycling Services 

- Aluminium Salt Slags Recycling Services 

Befesa verarbeitet jährlich über 1.300.000 Tonnen an Reststoffen und produziert über 600.000 

Tonnen neue Materialien, die das Unternehmen wieder auf dem Markt einführt - so sorgt Befesa 

für einen geringeren Verbrauch von natürlichen Ressourcen. 

 

Die Salzschlacken-Division von Befesa gehört zu der Geschäftseinheit Aluminium Salt Slags 

Recycling Services und ist mit 4 Standorten in Großbritannien, Spanien und Deutschland vertreten. 

Die Organisation ist Weltmarktführer in der Salzschlackenbranche und setzt bei ihren Prozessen 

modernste Spitzentechnologien ein. Befesa Salzschlacke GmbH, Gegenstand dieser 

Umwelterklärung, gehört zur Salzschlacken-Division und umfasst die beiden deutschen Anlagen. 
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3.2. Standorte der Befesa Salzschlacke GmbH 

 

Der Standort Hannover  

 

Die Niederlassung der Befesa Salzschlacke GmbH in Hannover befindet sich auf dem Gelände 

einer ehemaligen Spedition in Hannover mit der postalischen Anschrift: 

 

Befesa Salzschlacke GmbH 

Niederlassung Hannover 

Am Brinker Hafen 6 

30179 Hannover 

 

Der Standort der ehemaligen Hanse GmbH bzw. Alsa GmbH und jetzigen Niederlassung Hannover 

wird am Brinker Hafen seit 1991 betrieben. Die auf dem Gelände befindlichen Gebäude wurden 

1991 auf einer Fläche von ca. 22.500 m² (davon etwa 19.500 m² versiegelt) neu errichtet. Ein 

eigenes Kesselhaus (Erdgas < 10 MW) wird dort betrieben. Die Trinkwasserversorgung für den 

Standort erfolgt durch die Stadt Hannover und für den Anlagenbetrieb steht aufbereitetes 

Kanalwasser zur Verfügung.  

  

Im Flächennutzungsplan sind das Gelände sowie die nähere Umgebung als Industriegebiet 

ausgewiesen. Das nächste offene Gewässer ist der Mittellandkanal in einer Entfernung von rd. 300 
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m in südlicher Richtung. Das nächstgelegene Wohngebiet befindet sich jenseits des Kanals, rd. 

500 m von der Werksgrenze entfernt .  

 

Standortentwicklung  

An dem Standort sind derzeit ca. 68 Befesa-Mitarbeiter tätig.  Zu den Betriebsgebäuden und dem 

Verwaltungsgebäude zählen ein Parkplatz für Fahrzeuge der Mitarbeiter sowie diverse Lagerhallen 

für Salzschlacke und Produkte. Weiterhin ist auf dem Gelände eine Werkstatt mit Magazin 

vorhanden. Die Verwiegung der gelieferten Salzschlacke sowie der von uns erzeugten Produkte 

erfolgt über eine eigene Lkw-Waage.  

Folgende Anlageteile werden betrieben: 

 

- Trockenteil mit Vermahlung und Siebung 

- Nassteil mit Verlösung, Abgasbehandlung, Tonerdeaufbereitung und Eindampf-

kristallisationsanlage 

- Lagerung von Salzschlacke und Produkten 

- Dampfkesselanlage 

 

Jan.  1989 Genehmigung zum Betrieb der Salzschlackeaufbereitung 

Jul.   

1990 

Errichtung der neuen Brech-, Mahl- und Siebanlage 

Apr . 1997 Versuchsbetrieb des neuen Serox-Lagers 

Mai  1998 Normalbetrieb des Serox-Lagers 

Okt . 1998 Verschmelzung der Hannoverschen Salzschlacke-Entsorgungsgesellschaft 

(Hanse) mit  Segl GmbH zur Alsa GmbH 

Jan 2009 Insolvenz der damaligen Muttergesellschaft Agor AG 

Jun 2009 Übernahme der Aktivitäten durch die Befesa S.A. 

Jun 2013 Verkauf der Befesa S.A. von Abengoa an Triton 
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Der Standort Lünen  

 

 

 

Die Niederlassung Lünen der Befesa Salzschlacke GmbH befindet sich auf dem Gelände des 

Remondis - Lippewerks (ehemals Vereinigte Aluminiumwerke AG - Lippewerk) in Lünen mit 

folgender postalischer Anschrift: 

 

Befesa Salzschlacke GmbH  

Niederlassung Lünen 

Brunnenstraße 138 

44536 Lünen 

 

Der Standort befindet sich auf der Gemarkung Lippholthausen, Flur 3, Flurstück 125. In der vorigen 

Nutzung waren auf dem Gelände die Vereinigten Aluminiumwerke ansässig. Die Gebäude waren 

zu dieser Zeit als Elektrolysehallen in Betrieb. Die Befesa Salzschlacke GmbH Niederlassung Lünen 

nimmt diverse infrastrukturelle Leistungen des Remondis-Lippewerks in Anspruch. Der Zugang 

wird über die allgemeine Pforte geregelt. Transportvorgänge werden an der Pforte registriert. 

Lkws zu An- und Abtransporten werden auf der Remondis-Waage verwogen. Die Anlagen und 

Gebäude der Befesa Salzschlacke GmbH werden durch Remondis mit Energie, Wasser, Dampf, 
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Druckluft und Entwässerung versorgt. Die Gebäude und Geländebereiche sind teilweise Eigentum 

der Befesa Salzschlacke GmbH bzw. teilweise angemietet.  

 

Im Flächennutzungsplan ist das Gelände als Industriegebiet ausgewiesen. In nördlicher Richtung 

befindet sich in ca. 500 m Entfernung von den Produktionsanlagen der Befesa die Lippe als offenes 

Fließgewässer. In südlicher Richtung befindet sich in ca. 1.000 m Entfernung der Datteln-Hamm-

Kanal.  

 

Standorte ntwicklung  

An dem Standort sind derzeit ca. 60 Befesa-Mitarbeiter tätig. Zu den Betriebsgebäuden und dem 

Verwaltungsgebäude zählt ein Parkplatz für Fahrzeuge der Mitarbeiter. Auf dem Gelände ist 

weiterhin eine Werkstatt mit Magazin vorhanden. Die Verwiegung der gelieferten und 

ausgehenden Mengen erfolgt über die Remondis Lkw-Waage.  

 

Folgende Anlageteile werden betrieben: 

 

- Trockenteil mit Lagerung, Mahlung und Siebung 

- Nassteil mit Verlösung, Abgasbehandlung, Tonerdeaufbereitung und 

Eindampfkristallisationsanlage 

- Produktlagerung Serox im Ofenhaus I 

- Lagerung Salzschlacke, Schmelzsalz und Serox im Ofenhaus III  

 

Apr . 1986 Inbetriebnahme der Segl I 

Mai  1988 Einbau des Vorbrechers und Rollenrostes zur Vorbehandlung 

Mai  1989 Bau der neuen Salzschlacke-Lagerhalle 

Apr . 1991 Inbetriebnahme der Segl II 

Mär  1997 Änderung der Anlagengenehmigung in  Verwertungsanlage nach Nr. 8.10 der 4. 

BImSchV 

Okt . 1998 Verschmelzung der Salzschlacke-Entsorgungsgesellschaft Lünen mbH (Segl) mit  

der Hannoverschen Salzschlacke-Entsorgungsgesellschaft mbH (Hanse) zur 

Aluminium-Salzschlacke Aufbereitungs-GmbH (Alsa) 

Jun. 1999 Inbetriebnahme der Nassvermahlung 

Jan. 2009 Insolvenz der damaligen Muttergesellschaft Agor AG 

Jun. 2009 Übernahme der Aktivitäten durch Befesa S.A. 

Jun. 2013 Verkauf der Befesa S.A. von Abengoa an Triton 
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3.3. Verfahrensbeschreibung  

 

Einsatzstoffe  und Produkte  

 

An beiden Standorten der Befesa Salzschlacke GmbH werden aluminiumhaltige Salzschlacken und 

Krätzen vollständig aufbereitet. Aus diesen Einsatzstoffen werden vier Produkte gewonnen. Im 

Einzelnen sind das:   

 

- Ammoniumsulfat (Einsatzstoff in der Düngemittel - und Spanplattenindustrie) 

- Aluminium (Einsatzstoff für Aluminium schmelzwerke) 

- Resal-Schmelzsalz (Einsatzstoff für Aluminiumschmelzwerke) 

- Serox (Einsatzstoff in der Zement- und Mineralwoll industrie) 

 

Abbildung 1:  Entstehung und Verwertung von Aluminium -Salzschlacke 

 

Als Hilfs- und Betriebsstoffe werden im Wesentlichen Schwefelsäure, Salzsäure und Natronlauge 

verwendet. Eine detaillierte Aufstellung aller Hilfs- und Betriebsstoffe ist aus den ăInput/Output-

Datenò-Tabellen in diesem Dokument ersichtlich.  

 

Die Einsatzstoffe werden in einem kombinierten Verfahren einschließlich mechanischer und 

chemisch-physikalischer Aufbereitung verarbeitet.  

 

In der ersten Aufbereitungsstufe wird die Salzschlacke in mehreren Schritten vorgebrochen und 

die verschiedenen Aluminium-Fraktionen werden getrennt. Dies geschieht in einem 

mechanischen Aufbereitungsverfahren. Das Aluminium wird an Aluminiumschmelzwerke verkauft.  
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Abbildung 2:  Aluminium-Granulat 

 

Das verbleibende Material (Salz und unlösliche Oxide) wird in nachgeschalteten Prozessen 

weiterverarbeitet (Lösen und Fest-/Flüssig-Trennung). Die gelösten Salze werden rekristallisiert 

und stellen das zweite Produkt (Resal) des Verfahrens dar. Das Salz wird in den 

Aluminiumschmelzwerken wiedereingesetzt.  

 

 
Abbildung 3:  Resal 






















































































